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Abb.ig. GedächmistasseaufdenMinistervonHeinixzmitseinemBildnisvonHeusingernacheinerMiniatur
von Ploerz, Berlin, 1802 (Sammlung Foerster, Berlin)

Pappeln eingefaßten beiden Grabsteinen und der Beischrift „Wie sie so
sanft ruhn unsre Lieben" oder die kürzlich in einem Berliner Auktionshaus
versteigerte Tasse mit einer goldenen Strahlensonne und der Umschrift:
„Sei noch lange für die Deinen was diese am Himmel ist." Aber auch diese
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Abb.2a.GedächtnistasseaufdieKöniginLuise,Berlin,18m(Hohenzollern-Museum)


